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Liebe Lehrerinnen und Lehrer, 

 

im Schuljahr 2026/2027 wird die Botanikschule in den Gruson-Gewächshäusern der Stadt 

Magdeburg Sie wieder in Ihrer Unterrichtsarbeit unterstützen und Ihren Schülerinnen und Schülern 

interessante und nachhaltige Naturerlebnisse ermöglichen. 

 

Für die Terminplanung und den Ablauf der Unterrichtsblöcke beachten Sie bitte folgende Hinweise: 

 

Zeitraum  : 02.09.2026 bis 09.07.2027 

Wochentage : Mittwoch und Freitag 

Unterrichtszeit : 1. Block von 08.30 bis 10.00 Uhr 

     2. Block von 10.30 bis 12.00 Uhr 

Treffpunkt  : Haupteingang der Gruson-Gewächshäuser 

Kontakt  : E-Mail: botanikschule@fb40md.de 

     Telefon: 0391 4015245 (Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 13.00 Uhr) 

     Bitte vorrangig eine Terminanfrage über E-Mail senden! 

Adresse  : Botanikschule, Schönebecker Str. 129 b, 39104 Magdeburg 

 

Bitte melden Sie sich mit dem gewünschten Thema der angebotenen Bildungsangebote (siehe Seite 

2) per Mail an. Füllen Sie dazu das Anmeldeformular auf der Seite 3 aus. 

Sie erhalten dann per Mail eine Bestätigung des Termins. 

Sofern kein Unterricht stattfindet sind telefonische Informationen und Rückfragen zum Inhalt und 

Ablauf der Bildungsangebote jeweils am Mittwoch und am Freitag im Zeitraum von 08.00 bis 13.00 

Uhr möglich. 

Für alle Themen im Freien sind festes Schuhwerk und witterungsgerechte Kleidung dringend 

erforderlich. Bitte weisen Sie die Kinder und Eltern darauf hin! 

 

Vielen Dank! 

 

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Detlef Planert 

 

mailto:botanikschule@fb40md.de
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Bildungsangebote der Botanikschule in den Gruson-Gewächshäusern der Stadt Magdeburg 
 

    

 

Bildungsangebote für Grund- und Förderschulen 

Thema Zeitraum Klasse Ort 

„Früchte des tropischen Regenwaldes“ 

Wir entdecken die Vielfalt der Tropenfrüchte. 

ganzjährig 1 - 4 Gewächshaus 

„Vom Kakao zur Schokolade“ 

Wir stellen unsere Lieblingsschokolade her. 

November - 

Januar 

1 - 4 Gewächshaus 

„Vermehrung von Pflanzen“ 

Wir vermehren Pflanzen über Stecklinge und Samen. 

ganzjährig 1 - 4 Gewächshaus 

„Frühblüher, die ersten Blütenpflanzen im Jahr“ 

Wir erkennen den Bau der Frühblüher und bestimmen diese. 

Februar - 

April 

1 - 4 Klosterberge- 

garten 

„Gehölze im Park“ 

Wir bestimmen Bäume und erkennen deren Bedeutung. 

September 

- Oktober 

1 - 4 Klosterberge-

garten 

„Die Wiese, mehr als nur grünes Gras“ 

Wir bestimmen Blütenpflanzen und beobachten Insekten. 

Mai - 

Juli 

1 - 4 Klosterberge-

garten 

 

Bildungsangebote für Sekundarschulen, Gemeinschaftsschulen, Gesamtschulen und Gymnasien 

Thema Zeitraum Klasse Ort 

„Zerstörung des tropischen Regenwaldes“ 

Folgen der Abholzung des tropischen Regenwaldes 

ganzjährig 7 - 12 Gewächshaus 

„Vom Kakao zur Schokolade“ 

Herstellung von Kakaoprodukten, Nachhaltigkeit und Fairtrade 

November

- Januar 

5 - 12 Gewächshaus 

„Vermehrung von Pflanzen“ 

Vegetativ vs. Generativ in Theorie und Praxis 

ganzjährig 5 - 10 Gewächshaus 

„Sukkulenten – Überlebenskünstler in der Trockenheit“ 

Anpassung von Kakteen & die heilende Wirkung von Aloe Vera 

ganzjährig 5 - 10 Gewächshaus 

„Wasser- und Nährstofftransport in Pflanzen“ 

Versuche zum Wassertransport & Nachweis von Nährstoffen 

ganzjährig 7 - 12 Gewächshaus 

„Die Wiese als Ökosystem“ 

Bestimmen von Blütenpflanzen und Insekten 

Mai – 

Juli 

5 - 10 Klosterberge-

garten 
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Anmeldeformular für Bildungsangebote der Botanikschule 

(Bitte ausfüllen, kopieren und per Mail zurücksenden!) 

 

Gewünschtes Datum  

Unterrichtsblock (bitte auswählen) 

1. Block von 08.30 bis 10.00 Uhr 

2. Block von 10.30 bis 12.00 Uhr 

 

Ausgewähltes Thema (siehe S. 2)  

Schulform, Klassenstufe  

Anzahl der SuS  

Klassenlehrer(in), Fachlehrer(in)  

E-Mail-Kontakt  

Telefon  

Schule  

 

Bitte beachten Sie, dass aus Kapazitätsgründen nur ein Block für jeweils eine Klasse 

gebucht werden kann. 

Bei einer geringen Anzahl von SuS besteht die Möglichkeit einen Block für zwei Klassen zu 

buchen. Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 26 SuS + 2 Lehrkräfte. 


